
Anklage wegen Zinsgeschäften: Strafkammer prüft noch
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Bad Oeynhausen (juk). Die Frage, ob das Landgericht Bielefeld tatsächlich ein Verfahren
gegen Bürgermeister Klaus Mueller-Zahlmann und Kämmerer Marco Kindler wegen Untreue
eröffnen wird, bleibt weiter offen. 

"Eine Entscheidung ist noch nicht gefallen", teilte Guiskard Eisenberg, der Sprecher des
Landgerichts, auf Nachfrage der NW mit. Wie berichtet, hatte die Staatsanwaltschaft im
November vergangenen Jahres im Zusammenhang mit risikoreichen Zinsgeschäften Anklage
gegen Bürgermeister und Kämmerer erhoben. Seither prüft die große Wirtschaftsstrafklammer,
ob sie das Verfahren eröffnet. Eine Prognose, wann die Entscheidung darüber fällt, wagt
Eisenberg nicht.
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